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0⁴⁴ Neuntes Kapitel . Umſatz der Staatseffecten ꝛc.

auf jenem Wege zu ſuchen beſchwerlich faͤllt. Viele wollen

nur auch einmal einen Verſuch wagen ; ein zufaͤlliger guͤnſtiger

Erfolg erweckt in ihnen eine Leidenſchaft , welche eintre

tende Verluſte , und der lebhaftere Drang , das Verlorne wieder

zu erlangen , zur hellen Flamme anfachen .

Maͤkler - Gebuͤhren und Proviſionen , die bei wiederhohlten

Umſaͤtzen ſich bald zu bedeutenden Summen haͤufen , ſind das

ſicherſte Reſultat , und was dieſe uͤbrig laſſen , fuͤhrt fruͤh

oder ſpaͤt eine jener Criſen , die periodiſch wiederkehren ,

in die Caſſen der großen Speculanten .

Die ſicherſte Beute ſind Diejenigen , welche entfernt

von dem Hauptmarkte , wo die Agiotage ihren Sitz

aufgeſchlagen , dennoch der Verſuchung zur Theilnahme an

dem verderblichen Spiele nicht widerſtehen koͤnnen , und ihre

Geſchaͤfte durch Commiſſionnaͤre machen , welche die guͤnſtigen

Conjuncturen fuͤr ſich benutzen , und ſich oft Maͤkler - Gebuͤhren

und Proviſionen fuͤr Geſchaͤfte bezahlen laſſen , die nie ge —
macht worden ſind .

Ein Betrogener verſchwindet nach dem andern von dem

Schauplatze , und unter vielen Tauſenden , die der Strom der

Agiotage fortreißt , taucht einmal einer auf , den ungewoͤhn —

liches Gluͤck in die Reihe der Geldoligarchen empor traͤgt .
Dann mag er das Spiel bei groͤßern Hilfsmitteln und maͤch—

tigen Verbindungen mit minderer Gefahr fortſetzen .

Einwirkung auf den Curs der Staatspapiere , welche nicht der

Agiotage angehören .

Nicht immer ſind Unternehmungen , welche eine Einwirkung
auf den Curs der Staatspapiere bezwecken , verwerflich ; ſie

ſind oft dem Intereſſe des Publicums wie der Regierung
zutraͤglich , ſind oft nur eine Schutzwehr gegen Angriffe , die
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man bekaͤmpft , und beruhen bisweilen auf beſſern Motiven ,
als Gewinnſucht .

Wenn irgend ein Ereigniß einen paniſchen Schrecken unter
den Staatsglaͤubigern verbreitet , und ein jeder noch ein
Bruchſtüuck eines vermeintlich gefaͤhrdeten Eigenthums zu
retten eilt ; finden ſich Maͤnner , die theils das eigene In⸗
tereſſe , theils auch wahrer Patriotismus beſtimmt , der Wir⸗
kung uͤbertriebener Beſorgniſſe , oft mit großen Opfern ,
entgegen zu arbeiten .

Man bat Beiſpiele ſolcher Vereine der ausgezeichnetſten
Haͤuſer auf großen Plaͤtzen , die durch ihr beſonnenes und
uneigennuͤtziges Benehmen beim Publicum und der Regierung
ſich Dank erwarben .

Solide Handelshaͤuſer , welche , ohne kuͤnſtliche Einwirkung
auf den Curs der oͤffentlichen Fonds , gewohnt ſind , ihre , der
Groͤße ihres eigenen Vermoͤgens angemeſſenen Speculationen
der beſonnen Wuͤrdigung der Umſtaͤnde anzupaſſen , ſehen

er Lage , den Machinationen der Agioteurs
mit vereinten Kraͤften zu begegnen .

Bei neuen Anlehen haben voruͤbergehende Maaßregeln ,
die man ergreift , oft nicht den Zweck , die taͤuſchende Er —
ſcheinung einer lockenden Proſperitaͤt hervorzubringen , ſondern
nur die voruͤbergehende Wirkung der in kur
ſich vervielfaͤltigenden Umſaͤtze zu paraliſiren .

ſich bisweilen in d

zen Zeitraͤumen

Die Zwecke der Regierung gegen angemeſſene Ver⸗
guͤtung beguͤnſtigend, handeln ſie oft nur in ihrem Dienſte ,
zur Vorbereitung oder Vollziehung ihrer Maaßregeln . Allein
auch die Regierung kann in ihren Maaßregeln , indem ſie

z
geſchickte , auf die Erhaltung eines gleichfoͤrmigen Standes
der Staatseffecten berechnete Verwendung des Tilgungsfonds ,
die Reaction gegen die Wirkung einer grundloſen oder uͤber—
triebenen Beſorgniß des Publicums , rechnen wir nicht hieher .

einen erkunſtelten Zuſtand erzeugt , zu weit gehen . Die
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Jene insbeſondere wirkt , wie wir geſehen , wohlthaͤtig durch

die Vertheilung des natuͤrlichen Effects einer Kapitalvermeh —

rung , nach Maaßgabe der durch gleichartige oder entgegen —

geſetzte Urſachen hervorgebrachten Schwankungen
Wenn aber die Regierung , um das Gelingen von Maaß —

regeln zu ſichern , denen die Natur der beſtehenden Ver —

haͤltniſſe widerſtrebt , ſich mit maͤchtigen Handelshaͤuſern zu

gleichem Wirken nach einem Ziele verbindet ; wenn ſie durch

ungewoͤhnliche und unnatuͤrliche Anhaͤufung von baarem Gelde

zur Ueberfuͤlung des Geldmarktes beitraͤgt , mit ihren dis —

poniblen Mitteln ihre Unternehmer unterſtuͤtzt , auf die

oͤffentlichen Creditanſtalten eine ihren eigenen Intereſſen des

Augenblicks , aber nicht dem Zwecke dieſer Inſtitute , ent —

ſprechenden , unregelmaͤßigen Einfluß ausuͤbt ; ſo wird ein

ſolcher Bund allerdings große Reſultate , laͤnger dauernde

Taͤuſchungen hervorbringen ; die irgend einmal eintretende

ruͤckgaͤngige Bewegung wird aber auch um ſo ſchneller , be—

deutender und verderblicher wirken .

Criſen auf dem Markte der Staatspapiere

Die Criſen , welche auf dem Papiermarkte bisweilen ein —

treten , ſind gewoͤhnlich das Reſultat mehrerer zuſammen —
wirkenden Urſachen . Politiſche Ereigniſſe , die einen nahen

Friedensbruch beſorgen laſſen , einen Einfluß auf den Credit

der Staaten ausuͤben , und die Erwartung einer bedeutenden

Nachfrage nach Kapitalien zur unproductiven Verzehrung
erregen , pflegen zugleich von einer groͤßern Handelsthaͤtigkeit ,
von vermehrten Bezugen der Waaren und Producte , welche

ſich die Laͤnder mitzutheilen gewohnt ſind , deren Regierungen
ſich in feindſeliger Spannung befinden , von einer Be —

ſchleunigung in der Ausgleichung der Handelsbilanz ꝛc. begleitet
zu ſeyn .
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